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Erlebenswerte Orte

Fantastische Fahrstrecken

 Camping- und Stellplätze

Sportliche Aktivitäten

Interessante Citybesuche

Idyllische Picknickstellen

Spektakuläre Naturphänomene

 Detaillierte Tourenpläne
 Exakte Landkarten und Stadtpläne
 GPS-Daten aller Camping- und Stellplätze
 Ideales Format fürs Armaturenbrett
 Genaue Campingplatzbeschreibungen
 Kleine Sprachhilfe mit Womo-Wortschatz
 Hinweise zur Straßenbeschaffenheit
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}	34 genaue Routenkarten

}	18 detaillierte Stadt- und Inselpläne

}	Über 120 brillante Farbfotos

}	Lesefreundlich durch große Schrift

}	Viel Platz für eigene Notizen

}	Strapazierfähige PUR-Bindung

}	Orientierungssystem mit Karten- 
	 verweisen und Griffmarken 

Die schönsten Landschaften und Orte auf dem Weg zum  
Nordkap mit diesem aktuellen Wohnmobil-Tourguide entdecken:

f	 Anreiserouten inklusive Fährverbindungen

f	 Fünf detaillierte Routenbeschreibungen führen sicher ans Ziel

f	 Die kombinierbaren Touren geben Flexibilität bei der Streckenplanung

f	 Landkarten und Text sind optimal aufeinander abgestimmt

f	 GPS-Koordinaten von allen Campingplätzen ermöglichen  
	 das sichere und schnelle Auffinden auch abgelegener Orte. 
	 Koordinatenlisten auch zum Download.

f	 Genaue Campingplatz- und Anfahrtsbeschreibungen

f	 Womo-Parkmöglichkeiten in den Städten erleichtern Citybesuche

f	 Viele Picknick- und Parkplätze an besonders idyllischen Stellen 

f	 Örtliche Zeitangaben zur Mitternachtssonne 

f	 Wichtige praktische Hinweise zum Reisen mit dem Wohnmobil

f	 Sehenswürdigkeiten und Märkte, empfehlenswerte Restaurants 
	 und interessante Einkaufsmöglichkeiten für regionale Produkte

f	 Tipps für Wanderungen, Ausflüge und andere Unternehmungen

f	 Ratschläge zur Sicherheit und Pannenhilfe

Aktuelle Liste der Campingplätze 
mit GPS-Daten, auch als Datei 
zum Download 

Die 
schönsten 
Routen 
zum

NordkapBegleitende Luftbildansichten  
der Wohnmobil-Stellplätze  

unter Google Maps®:
http://womo-nordkap. 
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Anreise
Um das Ziel in Lappland im hohen Norden zu 
erreichen, gibt es drei unterschiedliche We-
ge, die sich erst in Norwegen jenseits des Po-
larkreises treffen. Bei der Wahl der Strecke 
sollte man die zur Verfügung stehende Zeit 
bedenken. Der Weg über Norwegen ist der 
zeitraubendste, man muss um die Fjorde 
herumfahren. Insgesamt erwarten den Rei-
senden etwa 5000 km pro Strecke. Der Weg 
über Schweden führt durch endlose Wälder 
an der Ostseeküste entlang. Man kann auch 
in der Mitte des Landes parallel zur Inlands-
bahn nach Norden vorstoßen, aber an der 
Küste ist es schöner. In Finnland dagegen er-
warten den Reisenden Tausende von kleinen 

Badeseen in relativ flacher Landschaft, die 
es auf dem Weg nach Norden zu umfahren 
gilt. Die Strecke an der Ostseeküste entlang 
wurde herausgesucht, da sie die abwechs-
lungsreichste ist und man im ersten Drittel 
auch über die schöne Seenplatte fahren 
kann.

Fähren

Die meisten Menschen reisen von Süden aus 
mit einer der zahlreichen Fähren an. Sehr 
komfortabel ist die Direktverbindung von 
Kiel nach Oslo mit den Schiffen der Reederei 
Color Line. Die Überfahrt dauert 19,5 Stun-
den. Eingeschifft wird um 14 Uhr und man 
ist dann am nächsten Morgen um 10 Uhr in 
Oslo. Auf den Schiffen erwartet den Reisen-
den ein „norwegisches Büffet“ mit warmen 
und kalten Speisen, das schon beim bloßen 
Anblick eine wahre Freude ist. Der Nachmit-
tag auf dem Sonnendeck und der Abend in 
der Bar mit Tanz und Unterhaltung lassen 
die Überfahrt zu einem Urlaubserlebnis wer-
den. Natürlich ist der Spaß nicht ganz billig, 
denn es handelt sich um die teuerste von al-
len möglichen Überfahrten nach Norwegen: 
Rund 420 € kostet die einfache Fahrt mit 
dem 6,50-Meter-Wohnmobil für zwei Erwach-
sene mit 2 Kindern in einer 4-Bett-Außenka-
bine mit Dusche und WC (Stand: 2013). Am 
nächsten Morgen ist man dafür aber bereits 
mitten im Trubel von Oslo.

60 Mio. Menschen erreichen Skandinavi-
en jährlich mit der Fähre – die großen Schif-
fe von Stena, Silja und Viking fassen bis zu 
3000 Personen und 500 Autos. Der Abdruck 
aller Fahrpläne und Informationen würde den 
Rahmen dieses Buches sprengen, weshalb 
hier nur ein paar Tipps gegeben werden.

Auf bestimmten Strecken ist ein Umweg 
mit dem Wohnmobil sinnvoll, auf anderen 
wiederum kann die längere Fährstrecke gün-
stiger sein – das hängt in erster Linie vom 
Fahrzeug ab. Bei den meisten Linien gibt es 
eine Pkw-Klasse, die bis zwei Meter Höhe 

Lappland
Die Gegend nördlich des Polarkreises nennt 
man im deutschsprachigen Raum Lappland. 
Einen Staat mit diesem Namen gibt es aller-
dings nicht. Der Begriff ist aus der finnischen 
Bezeichnung für die Ureinwohner dieser 
Region entstanden und wurde von den Schwe-
den übernommen, die ihre nördliche Provinz 
Lappland nannten. Die Norweger nannten 
die Bevölkerung „Finner“ (Finnen) und aus 
diesem Grund heißt der nördlichste Teil Nor-
wegens auch „Finnmark“. Der finnische Teil 
Lapplands wird wiederum Lappi genannt.
Die durch den Golfstrom erwärmte, nördlichs-
te Region Europas fasziniert durch unberührte 
Sümpfe, weite Ebenen, endlose Tundren und 
schroffe Berge, die eine natürliche Einheit 
bilden, wie sie heutzutage selten geworden 
ist. Sie ist genau das Richtige für Leute, die 
die Einsamkeit genießen wollen. Die gesamte 
Region ist auf vier Nationen verteilt. Zu Nor-
wegen gehören die Bezirke Nordland, Troms 
und Finnmark, zu Schweden Norrbotten und 
Västerbotten und zu Finnland Lappi. Der 
Teil Lapplands auf der Halbinsel Kola gehört 
wiederum zu Russland.
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gilt. Dies ist für Wohnmobile wichtig, ein Bus 
mit einem Hubdach geht als Pkw durch, für 
alle höheren Fahrzeuge bezahlt man einen 
saftigen Aufschlag. So gilt z. B. bei Viking 
(Pkw-Limit: 2,25 m) der Transit des Autors 
noch als Pkw, bei Silja Lines mit einem Limit 
von 1,85 m dagegen schon als Lkw. Einige 
Linien berechnen die Autos auch nach Länge: 
Ab 5 m zahlt man einen Aufpreis.

Viele Reedereien bieten Kombinationsti-
ckets an, z. B. Hin- und Rückfahrt inklusive 
Fahrzeug und sechs Personen zum Pauschal-
preis. Es besteht auch die Möglichkeit, in 
Deutschland ein Kombiticket für zwei bis drei 
Fähren zu kaufen, z. B. für die Strecken Putt-
garden – Rødby und Helsingør – Helsingborg.

Bei längeren Überfahrten müssen even-
tuell Kabinenzuschläge bezahlt werden. 
Bei manchen Linien gilt dies nur bei Nacht-
fahrten, andere stellen im Sommer Räume 
mit Liegesesseln zur Verfügung. Unverbes-
serliche verbringen die Nacht auch in ihrem 
Campingauto, wobei der Aufenthalt auf den 
Fahrzeugdecks während der Überfahrt streng 
verboten ist und man sich aus Sicherheits-
gründen an dieses Verbot halten sollte – 

zumal die Fahrzeugdecks bei der Überfahrt 
auch kein angenehmer Ort sind.

Die Überfahrt in der Hochsaison ist immer 
erheblich teurer. Wann Saison ist, bestim-
men die einzelnen Linien. Auch erhöhen sich 
die Preise am Wochenende und teilweise 
in der Nacht. Studenten und Rentner wer-
den dagegen oft günstiger befördert und für 
Kinder unter sechs Jahren ist die Überfahrt 
oft kostenlos. Jugendliche zahlen meist den 
halben Preis, allerdings variieren die Alters-
grenzen von Gesellschaft zu Gesellschaft. Bei 
manchen ist man bis 16 Jahre noch Kind, bei 
anderen schon ab 11 erwachsen.

Der Standard der Fähren ist sowohl in Sa-
chen Sicherheit als auch was den Komfort 
angeht im Allgemeinen sehr hoch. Einige 
Schiffe wie z. B. bei Color Line, Tallink Silja 
oder Viking Line können es mit ihrer Ausstat-
tung inzwischen auch mit Kreuzfahrtschiffen 
aufnehmen.

12
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2: Hirtshals (DK) – Langesund (N)
Zweimal täglich fährt Fjord Line mit den 
neuen Kreuzfahrtfähren ca. 4,5 Std. durch 
den Skagerak. Ein Wohnmobil bis 4,10 m 
Höhe und 6 m Länge inkl. zwei Personen 
112 €, plus 24 € pro zusätzlichen Meter.

3: Hirtshals (DK) – Larvik (N)
Color Line fährt von Norddänemark an die 
Südküste Norwegens. Meist drei Fahrten 
pro Tag, im Winter nur eine. Fahrtdauer 

Fährverbindungen
1: Hirtshals (DK) – Kristiansand (N)

Zweimal täglich fährt Fjord Line mit dem 
Express ca. 2,5 Std. durch den Skagerak. 
Allerdings nur vom 16.5. bis 1.9. Ein Wohn-
mobil bis 4,10 m Höhe und 6 m Länge inkl. 
zwei Pers. 112 €, plus 24 € pro zusätzl. 
Meter. Color Line braucht eine Stunde län-
ger, fährt aber bei jedem Wetter, Auto bis 
2,60 m inkl. zwei Pers. von 95 € bis 130 €.
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ca. 4 Std. Zu bestimmten Abfahrtszeiten 
Wohnmobil-Ermäßigungen. In der Hochsai-
son: Auto bis 2,60 m Höhe und 5 m Länge 
inkl. zwei Personen 95 € bis 155 €.

4: Frederikshavn (DK) – Oslo (N)
Stena Line hat ein kompliziertes Tarifsys
tem. Fahrzeug bis 2 m Höhe und 5 Perso-
nen je einfache Fahrt ab 49 €. Nachtfahr-
ten zuzüglich Kabine mindestens 51 € pro 
Person.

5: Frederikshavn (DK) – Göteborg (S)
Stena Line, je nach Abfahrtstag/-stunde 
unterschiedliche Preise. Fahrzeug bis 
2,6 m Höhe und 6 m Länge inkl. fünf Per-
sonen einfache Fahrt ab 103 €.

6: Grenå (DK) – Varberg (S)
Stena Line, Preise je nach Abfahrtstag/ 
-stunde. Fahrzeug bis 2,60 m Höhe und 
6 m Länge inkl. fünf Personen einfache 
Fahrt ab 69 €.

7: Kiel (D) – Oslo (N)
Der lange Seeweg, „Kreuzfährfahrt“ von 
19 ½ Std. Tägliche Abfahrten um 14 Uhr 
von Kiel und Oslo mit der Color Line. Spar-
paket: Womo bis 2,6 m Höhe und 6 m Län-
ge inkl. zwei Personen pro einfache Fahrt 
mit 2-Bett-Innenkabine je nach Saison ab 
480 €.

8: Kiel (D) – Göteborg (S)
Stena Line, Preise nach Abfahrtstag/ 
-stunde. Fahrzeug bis 6 m Länge inkl. zwei 
Personen einfache Fahrt ab 275 € plus 
Kabine. Standarddoppelkabine ab 78 €, 
Kammern im Unterdeck im Sommer ab 
39 € pro Person.

9: Puttgarden (D) – Rødby (DK)
Die Vogelfluglinie wird von Scandlines al-
le 30 Minuten befahren, die Überfahrt 
ist aber ziemlich teuer, da es sich um die 
Hauptroute handelt. Die Fahrzeit beträgt 
45 Minuten. Einfache Fahrt pro Person ab 
6 €, Womo bis 6 m Länge inkl. 2 Personen 
ab 83 €. Rabatt für Besitzer eines Camping 
Key Europe.

10: Helsingør (DK) – Helsingborg (S)
Scandlines, 60 Abfahrten täglich, Fahr-
zeit 20 Min., nur in Verbindung mit einem 
Puttgarden-Rødby-Ticket buchbar, einfache 
Fahrt Womo bis 6 m Länge inkl. 2 Perso-
nen zusammen 124 €.

11: Kopenhagen (DK) – Oslo (N)
Am Wochenende teurer, einfache Fahrt 
für Womo bis 2,35 m Höhe und 6 m Län-
ge inkl. zwei Personen in der Innenkabine 
276 €. Die Überfahrt dauert 16 Std. Eine 
Abfahrt pro Tag mit der britischen DFDS. 
Zum Terminal in Kopenhagen vom Ring 02 
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Außenkabine pro Person zusätzlich 200 €. 
Die Abfahrt ist um 16.30 Uhr.

µ	 Weitere Fähren gibt es von Dänemark 
mit Fjordline bzw. Color Line nach Bergen, 
Egersund, Haugesund und Stavanger in 
Norwegen.

Zwischen Schweden und Finnland herrscht 
ebenfalls reger Schiffsverkehr. Außer den 
traditionsreichen Riesen Viking Line mit den 
roten Schiffen und Tallink Silja Line mit dem 
blauen Seehund im Logo befahren noch ei-
nige kleinere Linien die Strecke. Die meisten 
Schiffe machen einen Zwischenstopp auf der 
Inselgruppe Åland, einer autonomen Provinz 
Finnlands, die weniger durch Inselromantik 
als durch tolle Briefmarken bekannt ist. Es 
werden die drei Häfen Eckerö, Långnäs und 
Mariehamn (Hauptstadt) angelaufen. Nach 
einem Stopp von ein bis drei Stunden geht es 
dann weiter, man kann aber auch die Einzel-
strecken buchen.

18: Stockholm (S) – Mariehamn (Åland) – 
Helsinki (FIN)

Die Fahrt dauert sowohl mit Silja als auch 
Viking 17 Std. Eine einfache Fahrt kostet 
bei Viking für ein Womo bis 2,40 m Höhe 
und 7 m Länge inkl. 2-Bett-Innenkabine ab 
195 €, bei Silja für ein Womo bis 2,40 m 
Höhe und 7 m Länge inkl. 2-Bett-Innen-
kabine ab 310 €, Deckpassage bei Silja 
ab 49 €, Sparpaket bei Silja: Fahrzeug bis 
2,40 m Höhe und 7 m Länge inkl. zwei Per-
sonen in einer C-Kabine ab 185 €.

19: Kapellskär (S) – Mariehamn/Längnäs 
(Åland) – Turku (FIN)

Kapellskär ist ein kleiner Hafen nördlich 
von Stockholm. Tallink Silja bedient diese 
Strecke zweimal täglich. Dauer ca. 11 Std. 
Die einfache Fahrt kostet mit Kabine und 
Womo bis 2,40 m Höhe und 7 m Länge ab 
66 € (Nachtfahrt), Deckpassage 49 €.

20: Kapellskär (S) – Mariehamn (Åland)
Fähren der Viking Line befahren auch die-
se Kurzstrecke, Fahrzeug bis 2,40 m Höhe 
und 7 m Länge inkl. zwei Pers. ab 36 €.

bei Folke Bernadottes Allé in den Dampfa-
ergevej einbiegen.

12: Travemünde (D) – Trelleborg (S)
Die Fähren der TT Line fahren 7 ½ Std. bei 
Tag und 8 ½ Std. bei Nacht. Einfache Fahrt 
für Pkws bis 6 m Länge und 5 Personen 
ab 135 €, für Womos ab 6 m Länge und 
vier Personen gilt ein Zuschlag von 10 € je 
angefangenen Meter, in der Saison keine 
Nachtfahrten.

13: Rostock (D) – Gedser (DK)
Die Fähren von Scandlines fahren zwölfmal 
täglich und brauchen 1 Std. und 45 Min. 
Einfache Fahrt für Womo bis 6 m Länge in-
kl. zwei Personen ab 80 €.

14: Rostock (D) – Trelleborg (S)
TT Linie: Fahrzeug bis 6 m Länge inkl. fünf 
Personen ab 130 €. Kombinierte Fracht- 
und Passagierschiffe fahren für TT Linie am 
Tag 6 und in der Nacht 7 ½ Std. Die Rie-
senschiffe befördern auch Eisenbahnzüge 
nach Skandinavien.

15: Saßnitz (D) – Trelleborg (S)
Die Überfahrt dauert 4 Std. Für Leute aus 
dem Westen Deutschlands weniger geeig-
net, da man auf dem Weg nach Rügen in 
der Saison auch nachts mit Staus rechnen 
muss. Einfache Fahrt für ein Womo bis 4 m 
Höhe und 6 m Länge inkl. zwei Personen 
109 €. Reederei: Scandlines.

16: Travemünde (D) – Helsinki (FIN)
Die Schiffe von Finnlines fahren mindes-
tens einmal am Tag und brauchen 28 Std. 
für die Strecke. Einfache Fahrt für ein Fahr-
zeug bis 6 m Länge und über 2,10 m Höhe 
ab 275 € plus 155 € pro Person (enthält 
einen Platz im Liegesessel), bei Buchung 
einer 3-Bett-Innenkabine pro Person zu-
sätzlich 132 €. Verpflegung (Vollpension) 
kann für 60 € dazugebucht werden.

17: Rostock (D) – Helsinki (FIN)
Finnlines (NordöLink) braucht für die Stre-
cke 41 Std., mit Halt in Gdynia (Polen). 
Einfache Fahrt für Fahrzeug bis 6 m Län-
ge über 2,10 m Höhe ab 275 € plus 155 € 
pro Person (enthält einen Platz im Liege-
sessel), bei Übernachtung in einer 3-Bett-
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